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Einige Hinweise zur Aufführungspraxis

1. Das ganze Stück ist, die Würde und den Charakter des Chorals achtend, sehr zurückhaltend, "fragend" zu spielen, keinesfalls mit zuviel Pathos an den 
    forte-Stellen; es darf jedoch ansonsten sehr frei genommen werden, aus diesem Grunde sind Artikulationszeichen, dyn. Hinweise etc. sehr sparsam 
    verwendet worden.
2. Der Anfang des Stückes kann von Solisten geblasen werden, zu denen sich dann in Takt 4 und schließlich in Takt 7 die restlichen Spieler hinzugesellen.
    Selbstverständlich ist auch eine chorische Darstellung von Anfang an möglich.
3. Takt 73: Falls die Besetzung der einzelnen Stimmen groß genug ist, daß unauffällig chorisch geatmet werden kann, so sind die (gestrichelten) Haltebögen
    zu beachten, ansonsten kann am Ende des Taktes zwischengeatmet werden.
4. Der Choral hat ad-libitum-Charakter, d.h. er kann ggf. auch weggelassen werden. Er ist auch ohne die Fantasie als Begleitsatz zu verwenden, in diesem
    Falle kann die Trompeten-Oberstimme ebenfalls weggelassen werden oder auch von einem Solisten geblasen werden. Ebensogut ist auch eine Gesamt-
    aufführung der Fantasie vorstellbar, bei der die Gemeinde den abschließenden Choral mitsingt.

Detmold, im September 1992
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